
                                                                                                                  
 
 
 

Modellprojekt „Aktiv statt Passiv (ASP)“ 
  

 

 
Die bestehenden Förderansätze in der Grundsicherung, mit dem Ziel Menschen in den 

Ausbildungs- und Arbeitsmarkt zu integrieren, erreichen nicht alle Zielgruppen. 
Aus diesem Grund hat das Land Rheinland-Pfalz gemeinsam mit dem Jobcenter 

Pirmasens das Modellprojekt „Aktiv statt Passiv“ entwickelt. 
 
 
Trotz guter Aussichten auf dem Ausbildungs- und Arbeitsmarktmarkt gelingt es einer größer 
werdenden Personengruppe von jungen Menschen unter 30 Jahren bzw. von erziehenden 
Personen im verfestigten Leistungsbezug und mit vielschichtigen Vermittlungshemmnissen 
weder kurz- noch mittelfristig eine Berufsausbildung oder eine Beschäftigung aufzunehmen. 
 
Das Projekt ASP unterstützt diesen Personenkreis, der nicht unmittelbar für eine Ausbildung 
oder Umschulung in Betracht kommt, bei der Suche nach einer Beschäftigung als Brücke auf 
den allgemeinen Arbeitsmarkt.  
 
Der neue Förderansatz bereitet Menschen gezielt durch intensivierte Beratung und 
spezifische Aktivierung auf eine Arbeitsaufnahme vor. Den jungen und erziehenden 
Menschen steht vor, während und nach der Arbeitsaufnahme ein persönlicher Coach des 
Jobcenters zu Seite, der den Übergang in Beschäftigung begleitet und diese nachhaltig 
stabilisiert.  
 
Zusätzlich schafft das Land Rheinland-Pfalz mit Einstellungspauschalen für Arbeitgeber 
einen finanziellen Einstellungsanreiz auf der Nachfrageseite für einen Personenkreis, der in 
der Regel nicht im Fokus der Personalakquise von bedarfstragenden Betrieben steht. 
 
Im Rahmen des Projektes werden bis zu 20 Integrationen in eine versicherungspflichtige 
Beschäftigung gefördert.  
 
Das Projekt startet am 01.09.2022 für die Dauer von 24 Monaten bis 31.08.2024. 
Aufgrund der Fördermodalitäten und dem beschäftigungsbegleitenden individuellen 
Coaching sind Arbeitsverhältnisse, die ab 01.09.2022 bis spätestens 31.08.2023 beginnen, 
förderfähig. 
 
Nähere Informationen erhalten interessierte Arbeitgeber beim Arbeitgeberservice des 
Jobcenters Pirmasens unter 06331/142150 und auf der Homepage des Jobcenters 
Pirmasens https://www.jobcenterpirmasens.de 
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